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Ausbildung
  

Systemisch holistisches Coaching

Systemisch holistische Therapie

Psychologische Beratung

Prüfungsvorbereitung zum/zur 
Heilpraktiker/in für Psychotherapie



Ausbildung 

 Block1: Psychologische/r Berater/in und

 Block 1+2: Systemisch holistisches Coaching / systemisch holistische Therapie

Beide Ausbildungen finden hybrid, also in Präsenz und online statt.

Unsere Ausbildung - Integrativ, wirksam, menschlich

Diese systemisch-holistische Coaching und Therapieausbildung vermittelt eine 
professionelle Grundhaltung, die den Menschen in seiner Ganzheit und in seinen Beziehungen 
versteht. Zentrale Basis bilden die Systemische Therapie, die Klientenzentrierte Therapie 
sowie die Gestalttherapie. Sie prägen eine respektvolle, ressourcenorientierte und dialogische 
Arbeitsweise, in der Klient/innen als Expert/innen ihres eigenen Lebens ernst genommen werden. 
Wahrnehmung, Beziehung und Kontext stehen dabei gleichermaßen im Fokus. 

Ergänzt wird diese Grundhaltung durch wirksame Elemente aus der Tiefenpsychologie, der 
lösungsorientierten Therapie, verschiedener humanistischer Therapien, der Hypnotherapie 
sowie der Verhaltenstherapie. Dadurch entsteht ein integratives Verständnis von Veränderung, 
das sowohl unbewusste Prozesse als auch konkrete Handlungsmöglichkeiten, innere Bilder, 
Emotionen und beobachtbares Verhalten berücksichtigt. Das Zusammenspiel dieser Ansätze 
schafft ein hocheffizientes System, das flexibel, praxisnah und individuell einsetzbar ist. Die 
Ausbildung befähigt dazu, Menschen in unterschiedlichen Lebenslagen wirksam zu begleiten, 
nachhaltige Entwicklungsprozesse anzustoßen und Veränderung auf mehreren Ebenen zugleich 
zu ermöglichen – achtsam, klar strukturiert und zugleich tiefgehend.

Die Ausbildung zum/r Psychologischen Berater/in vermittelt Ihnen dabei die Grundlagen (100h), mit 
denen Sie bereits arbeiten können . Die Gesamtausbildung zum systemischen holistischen 
Coaching / Therapie (173h) vermittelt Ihnen die gesamte Ausbildungsbreite unseres effektiven 
ganzheitlichen Systems und schließt mit dem Zertifikat des größten Dachverbands Coaching 
(RTC) ab. 

Die innere Grundhaltung unseres Instituts

Die Grundlage unserer Arbeit ist die Humanistische und systemische Psychologie. Sie betrachtet 
den Menschen als einzigartiges, selbstwirksames Individuum – mit der natürlichen Fähigkeit zu 
Selbstreflexion, Selbsterkenntnis und persönlichem Wachstum. Wir sind überzeugt: Jeder 
Mensch trägt die Lösung für seine Herausforderungen bereits in sich. Als Coaches, Berater/innen 
und Therapeut/innen verstehen wir uns daher nicht als „Expert/innen mit fertigen Antworten“, 
sondern als achtsame Begleiter auf Augenhöhe. Mit Klarheit, Einfühlungsvermögen und gezielten 
Impulsen unterstützen wir unsere Klient/innen dabei, ihre inneren Ressourcen zu entdecken, zu 
stärken und nutzbar zu machen. Der Entwicklungsprozess wird gemeinsam gestaltet und richtet 
sich flexibel nach den individuellen Bedürfnissen, Zielen und Möglichkeiten der Klient/innen.

In Therapie und Coaching lassen sich grundsätzlich zwei methodische Ausrichtungen 
unterscheiden:

Prozessorientiert und nicht-direktiv: Hier steht der innere Lösungsweg der Klient/innen im 
Mittelpunkt. Wir begleiten diesen Prozess aufmerksam, vertiefen vorhandene Lösungsimpulse und 
helfen dabei, sie bewusst zu machen und zu stärken.

Lösungsorientiert und direktiv: In bestimmten Situationen sind klare Struktur, konkrete 
Interventionen und fokussierte Zielarbeit hilfreich. Der Coach oder Therapeut/in bringt hier seine 
fachliche Expertise gezielt ein und unterstützt aktiv bei der Lösungsfindung.

Unsere humanistische Grundhaltung verbindet beide Ansätze sinnvoll miteinander. Wir sind 
überzeugt, dass Veränderung besonders nachhaltig ist, wenn Menschen ihre Lösungen selbst 
entwickeln – auch dann, wenn direktive Methoden eingesetzt werden. So stellen wir sicher, dass 
nichts „übergestülpt“ wird und jede Lösung authentisch, stimmig und wirklich die eigene bleibt.



Warum ist die Ausbildung für Coaches und Therapeut/innen identisch?

Die Ausbildung zum systemisch holistischen Coach und zur systemisch holistischen Therapie 
basiert auf denselben theoretischen Grundlagen, Methoden und Haltungen. In beiden 
Ausbildungen steht der Mensch als Ganzes im Mittelpunkt – mit seinen emotionalen, mentalen, 
körperlichen und sozialen Systemen. Der systemische Ansatz betrachtet Probleme nicht isoliert, 
sondern im Kontext von Beziehungen, Prägungen und inneren Dynamiken. Sowohl Coaching als 
auch Therapie nutzen identische Werkzeuge wie systemische Fragetechniken, Aufstellungsarbeit, 
Ressourcenaktivierung, Glaubenssatzarbeit und ganzheitliche Wahrnehmung. 

Die praktische Ausbildung, Selbsterfahrung und Supervision sind inhaltlich gleich aufgebaut und 
verfolgen das gleiche Ziel: nachhaltige Veränderungsprozesse zu ermöglichen. Der Unterschied 
liegt nicht in der Ausbildung selbst, sondern in der späteren Anwendung und rechtlichen 
Einordnung. Coaching wird meist im präventiven oder entwicklungsorientierten Kontext eingesetzt, 
während Therapie auf die Heilung psychischer Krankheiten ausgerichtet ist. Methodisch und 
inhaltlich handelt es sich jedoch um dieselbe Qualifikation mit identischem Kompetenzprofil.

Warum gibt es keine Trennung zwischen Life- und Business Coaching?

In der systemisch holistischen Ausbildung wird bewusst nicht zwischen Life- und Business 
Coaching unterschieden, da beide Bereiche auf denselben menschlichen Grundmustern basieren. 
Emotionen, Denkstrukturen, Werte, Beziehungen und innere Überzeugungen wirken sowohl im 
privaten als auch im beruflichen Kontext. Ob es um persönliche Lebensfragen oder berufliche 
Herausforderungen geht – die zugrunde liegenden Prozesse sind identisch. Um dem beruflichen 
Kontext Rechnung zu tragen, gibt es für das Business-Coaching allerdings ausreichend 
Ausbildungsteile, die von einem erfahrenen Business Coach unterrichtet werden. Dadurch entsteht 
eine fundierte, nachhaltige Kompetenz, welche die Ausbildungsteilnehmer/innen befähigt, 
Menschen in sämtlichen Lebens- und Arbeitsbereichen professionell zu begleiten.

Wichtige Punkte für den Online Unterricht!

Durch Erfahrungen der letzten Jahre mit Lockdowns haben auch wir gelernt wie gut Online Arbeit 
funktioniert, sowohl in Ausbildungen, wie auch in Einzelsitzungen. Deshalb bieten wir unsere 
Ausbildung Hybrid an. Das heißt, dass einige Teilnehmer/innen live vor Ort sind, andere sind online 
zugeschaltet. Dies bietet für Teilnehmende die Möglichkeit, die Ausbildung dennoch zu absolvieren, 
auch, wenn Lebensumstände eine Präsenzteilnahme verhindern würden. So können sie 
teilnehmen, wenn Sie z.B.  Familienmitgliedern pflegen, längerfristig erkrankt sind oder eine zu 
weite Wegstrecke hätten. Leider kann bei der Online Teilnahme keine Zertifikat des RTC erteilt 
werden, weil hier eine Präsenz Teilnahme verpflichtend ist.
 
Wichtig für die Online-Teilnahme:
- gute Ton und Lichtqualität (z. B. PC mit Kamera und Mikro, Notebook, Tablet)
- ausreichende Netzwerkverbindung zum Internet
- ungestörtes Ambiente aus Respekt vor den selbsterfahrungs-orientierten Übungseinheiten und 
den anderen Teilnehmenden (eigener abgeschlossener Raum ohne andere Menschen)
- gleiche Präsenz Pflicht, wie die Präsenz Teilnehmer/innen 
- Ein Wechsel von der Online-Teilnahme zur Präsenz Ausbildung ist während der Ausbildung in 
der Regel nicht möglich. 
Für Präsenz Teilnehmende ist es möglich bei Erkrankung Online teilzunehmen. 

Das selbsterfahrungsorientierte Arbeiten ist über die Breakout-Rooms sichergestellt. Es finden 
keine Aufzeichnungen statt - das Arbeiten ist auch im Online-Seminarraum live, somit 
synchron und es finden keine Erfolgskontrollen statt. Somit fällt die Ausbildung nicht unter das 
Fernunterrichtsgesetz. 



Ausbildung 

(Block 3 online) Prüfungsvorbereitung zum/r Heilpraktiker/in für Psychotherapie 

Wenn Sie ihr Wirken auf psychische Störungen ausdehnen wollen, dann bietet sich mit der 
Ausbildung zum/r Heilpraktiker/in für Psychotherapie neben der Zulassung als Ärzt/in oder als 
Psychologische Psychotherapeut/in seit 1993 eine weitere gesetzliche Möglichkeit, 
Psychotherapie auszuüben.
Die Erlaubnis, sich psychotherapeutisch zu betätigen, erhalten Sie, wenn Sie die Prüfung 
(schriftlich und mündlich) vor dem Amtsärzt/in bei Ihrem zuständigen Gesundheitsamt erfolgreich 
abgelegt haben. Danach dürfen Sie die Berufsbezeichnung Heilpraktiker/in für Psychotherapie 
führen und gehören damit zu den wenigen Berufsbildern in Deutschland, die Klienten selbstständig 
und eigenverantwortlich therapieren dürfen. Somit können sie eine eigene psychotherapeutische 
Praxis eröffnen. Für die mündliche Prüfung wird inzwischen inoffiziell eine Therapieausbildung 
gefordert, die Sie mit Block 1+2 ausreichend vorweisen können. in Block 3 arbeiten wir mit unserem 
Kooperationspartner der CangeAktiv Akademie zusammen. In Block 3 ist der Einsteig jederzeit 
möglich, sie können Ihn also vor, während oder nach der Ausbildung von Block 1+2 buchen.

Was ist der Unterschied zwischen Coaching, Beratung und Psychotherapie?

Psychotherapie ist jede Tätigkeit zur Feststellung, Heilung oder Linderung von Störungen mit 
Krankheitswert, bei denen Psychotherapie indiziert ist. Kurz gesagt findet Psychotherapie mit 
Klient/innen statt, bei denen eine psychische Störung (wie z.B. Depression, Phobien, ADHS) 
diagnostiziert wurde. Beratung und Coaching findet dagegen nur mit gesunden Klienten statt. 

Eine Heilpraktiker/in für Psychotherapie darf also auch mit Menschen die eine psychische Störung 
haben arbeiten. Das Klientel des Beraters oder Coach beschränkt sich auf Menschen die keine 
psychische Diagnose und keine Symptome mit Krankheitswert haben. 

In unserer Ausbildung werden Therapeut/innen, Coachs und Berater/innen in einem 
Ausbildungslehrgang unterrichtet, weil unsere humanistischen Methoden für beideTätigkeitsfelder 
anwendbar sind. Der Unterschied liegt also nicht in der Methode, sondern am Zustand des 
Klienten. Deshalb ist uns wichtig, dass in unserer Coachingausbildung zumindest die Basics der 
psychischen Erkrankungen enthalten sind, damit Coaches ihre Grenzen klar definieren können. 
Zudem können Sie mit diesem Grundwissen leichter entscheiden, ob eine Weiterführung zu Block 
3 und damit zur Prüfung zur Heilpraktiker/in für Psychotherapie für Sie interessant wäre.



Tätigkeitsfelder

Sie können in vielen Bereichen Ihre Unterstützung anbieten:

in eigener Coachingpraxis:

    - Klienten mit Lebens- und Sinnkrisen
    - Klienten mit Entscheidungsprobleme
    - Klienten mit Beziehungs- und Familienkrisen
    - Klienten mit spirituelle Lebensfragen
    - Coaching für Beruf und Potentialentfaltung
    - in der Gesprächsmoderation 
    - Coaching im Firmenbereich/ Teamentwicklung
    - Coaching von Führungskräften
     - Allgemein in der Organisationspsychologie
    - Bewerbungstraining.
    - Persönlichkeitsentwicklung.
    - Fitness und Ernährung

In der eigenen psychotherapeutischen Praxis

     Behandlung von z.B:
- Angststörungen
- depressiven Störungen
-Zwängen
- ADHS
-ADS
-Belastungsstörungen und Burn Out
-Anpassungsstörungen
u.v.m.

Erweiterung des therapeutischen Spektrums:

    - als Ergotherapeut und Heilerziehungspfleger, in der Alten- und Krankenpflege usw.     
     - Im pädagogischen Bereich,  Lehrer oder Erzieher
     - In der Sozialpädagogik und in der Erziehungs- und Sozialberatung

weitere Möglichkeiten:

    - Seminare für Selbsterfahrung, Persönlichkeitsentwicklung und Entspannung 

zur eigenen Weiterentwicklung:

     - eigene Persönlichkeitsentwicklung
     - in der Beziehung
     - in der Familie



Die Stärken unserer Ausbildung

! Zertifikation und Qualitätssicherung durch folgende Verbände:
! Qualitätsring Coaching und Beratung e.V und damit dem   
! Dachverband RTC e.V. (Zertifizierungsprozess läuft derzeit)
! Forum Werteorientierung in der Weiterbildung e.V.
! Fachverband deutsche Heilpraktikerschulen e.V.   

! wir bietet fundiert, praxisnah und didaktisch ausgereift seit 2005 die Ausbildung an
! Familiären Atmosphäre
! Ausreichend Zeit für praktisches Üben
! Klares und effektives Skript
! Viel Raum für den Selbsterfahrungsprozess
! Verknüpfung verschiedener therapeutischer Methoden zu einem praxisfähigen
  Konzept
! Die Ausbildung kann mit der Vorbereitung zur Amtsarztprüfung des Heilpraktiker für
! Psychotherapie ergänzt werden und stellt bei uns den Block 1 dar
.

Block 1 Kursaufbau und Inhalte im Überblick (Präsenz und Onlineunterricht)

Psychologischer Berater

113 Stunden (60min)  in  5 Wochenenden (WE), zwei Intensivums (4 Tage), 1WE Peergruppe

! Grundlagen der verknüpften Therapiearten:, klientenzentriert, systemisch,Gestalttherapie
 tiefenpsychologisch, humanistisch, lösungsorientiert und Verhaltenstherapie 
! Selbsterfahrung mit den eigenen psychologischen Themen
! Vier Seitenkommunikation (nach Schultz v. Thun),
! Verantwortungsbewusste Sprache (nach Perls),
! Ich- und Du-Botschafte
! klientenzentrierte Gesprächstherapie (nach Rogers)
! Konkretisieren
! Körpersprache und ihr Einsatz im Gespräch
! Aktives Zuhören
! Das Meta-Modell (NLP)
! psychische Reaktionsketten erkennen und bearbeiten
! Typisierung und Reaktionsmöglichkeiten nach der Transaktionsanalyse (Ich-Zustände,
 Retter, Verfolger, Opfer )
! Stuhlarbeit/ Gestalttherapie
! Systemische Hypothesenbildung
! Zirkuläres Fragen
! Erstgespräch und Auftragsklärung
! Abwehrmechanismen und Widerstand im Gespräch
! Trauma, Umgang und Auswirkung 
! Suizidgefahr erkennen  
! Krisenintervention
! Reframing
! Ressourcenarbeit
! Übertragung und Gegenübertragung
! Praktische und rechtliche Rahmenbedingungen, 
! Imaginationstechniken und Hypnose
! Peer-Gruppe (Übungsgruppen ohne Leitung)
! Wunderfrage
! Interne Prüfung
!  Grundlagen psychiatrische Medizin u. Psychosomatik
! Selbsterfahrungsorientierte Übungen  mit Live Supervision



Block 2 Kursaufbau und Inhalte im Überblick (Präsenz und Onlineunterricht)

systemisch holistischer Coach (Voraussetzung Block 1)

66,5 Stunden (60min)  in  3 Wochenenden, einem Intensivum (4 Tage) und 1 Tag Peergruppe
 
! Zielumsetzungsstrategien und Prioritäten setzen
! Verhaltenstherapeutische Maßnahmen
! Weitere systemische Theorien und Dynamiken sowie Aufstellungsmethoden
! Darstellungen im Raum durch Vernetzung der gelernten Methoden
! Familienbrett
! Bodenanker
! Gruppendynamik und Arbeit mit Teams
! wichtige Prozesse, Hierarchien und Rollen in Unternehmen
! Umgang mit schwierigen Personen und Situationen
! Peer-Gruppe (Übungsgruppen ohne Leitung)
! Durchführung eines Coachings/Therapie mit echten Klienten / Cochees
!  Grundlagen aus der psychiatrischen Medizin und Psychosomatik
! Selbsterfahrungsorientierte Übungen  mit Live Supervision

Uns liegt es sehr am Herzen, dass sie nach der Ausbildung das Gelernte umsetzten können.
Alle Themen werden deshalb, sowohl theoretisch, wie auch praktisch, in der Gruppe geübt, 
reflektiert und supervidiert. 

Block 3 Kursaufbau und Inhalte im Überblick (Onlineunterricht)

Prüfungsvorbereitung Heilpraktiker/in für Psychotherapie 
 
! Über 150 Online-Vorlesungen: 
! Live-Calls über Zoom: 

! Individuelle Unterstützung

Eine detaillierte Beschreibung finden Sie weiter hinten in der Mappe.



 

Ausführliche Beschreibung der einzelnen Themen

Grundlagen der vernetzten Therapie- und Coachingformen
Zu Beginn der Ausbildung erhalten Sie einen fundierten Überblick über die zentralen Grundideen 
klientenzentrierter, gestalttherapeutischer, systemischer, tiefenpsychologischer, 
lösungsorientierter, humanistischer und verhaltenstherapeutischer Ansätze. Durch die bewusste 
Vernetzung dieser Methoden entsteht ein integratives, hochwirksames Arbeitsmodell, das 
nachhaltige Veränderungsprozesse ermöglicht.

Verantwortungsbewusste Sprache – Ich- und Du-Botschaften
Alltägliche Kommunikation ist häufig von Bewertungen, Schuldzuweisungen und Belehrungen 
geprägt, die allein durch die Satzstruktur entstehen. Aussagen wie „Du bist schuld“ oder „Du 
kannst das nicht so machen, weil …“ führen meist zu Abwehr oder Konflikten. Durch das 
bewusste Umformulieren in Ich-Botschaften – etwa „Ich sehe die Verantwortung dafür bei dir“ – 
wird das Konfliktpotenzial deutlich reduziert und ein gleichwertiger Dialog ermöglicht. 
Sprachmuster wirken wie automatisierte Gewohnheiten, die oft unbewusst bleiben, deren 
Auswirkungen jedoch spürbar sind. Deshalb arbeiten wir sehr konkret mit Ihren eigenen 
Sprachmustern, da diese eine zentrale Grundlage professioneller therapeutischer Arbeit 
darstellen.

Klientenzentrierte Gesprächstherapie nach Carl Rogers (KGT)
Die klientenzentrierte Gesprächstherapie bildet aus unserer Sicht eine unverzichtbare Basis 
jeder professionellen Gesprächsführung und ist fester Bestandteil der Ausbildung. Durch 
Techniken wie Spiegeln und aktives Zuhören lernen Sie, die innere Erlebniswelt des Klienten 
präzise zu erfassen und empathisch zurückzuspiegeln – einschließlich der emotionalen Inhalte 
und des Nicht-Gesagten. Diese Haltung fördert Vertrauen, Kontakt und Selbstöffnung und 
ermöglicht es dem Klienten, eigene Lösungswege zu entwickeln.

Die Vier-Seiten-Kommunikation nach Friedemann Schulz von Thun
Jede Aussage enthält in der Regel mehrere Botschaften gleichzeitig. Das Modell der Vier-
Seiten-Kommunikation macht diese Ebenen sichtbar und hilft, verborgene Inhalte im Gespräch 
zu erkennen. Dadurch erweitern sich Ihre Interventionsmöglichkeiten erheblich und 
Missverständnisse können gezielt geklärt werden.



Nonverbale Kommunikation und Körpersprache
Ein Großteil menschlicher Kommunikation findet auf der nonverbalen Ebene statt. 
Körpersprache ist ein komplexes und gut erforschtes Feld. In der Ausbildung vermitteln wir 
praxisnahes Grundlagenwissen, das für eine differenzierte Wahrnehmung und erfolgreiche 
Gesprächsführung erforderlich ist. Durch spezielle Wahrnehmungs- und 
Aufmerksamkeitsübungen schulen Sie Ihre Fähigkeit, das hinter den Worten Liegende zu 
erkennen. Sie lernen typische Körperhaltungen, Ausdrucksformen und die damit verbundenen 
emotionalen Zustände kennen und gezielt in die Arbeit einzubeziehen.

Verhaltensmuster und psychische Reaktionsketten erkennen und verändern
Im Laufe unseres Lebens entwickeln wir psychische Reaktionsmuster, die uns teils unterstützen, 
teils jedoch erheblich einschränken. In diesem Abschnitt lernen Sie typische Verhaltensmuster 
und ihre Verkettung mit inneren Reaktionen kennen sowie Möglichkeiten, diese bewusst zu 
verändern. Die folgenden Methoden bauen auf diesen Grundlagen auf.

Die verschiedenen Ich-Zustände – Transaktionsanalyse
Dieser Ansatz verdeutlicht den tiefenpsychologischen Hintergrund vieler Kommunikationsmuster. 
Gemeinsam analysieren wir, in welchen Situationen wir heute noch aus kindlichen, elterlichen 
oder erwachsenen Ich-Zuständen heraus agieren und wie diese Dynamiken konstruktiv 
verändert werden können.

Verfolger – Opfer – Retter – Transaktionsanalyse
Dieses bekannte Rollenmodell bietet insbesondere bei konfliktbeladenen Gesprächssituationen 
wertvolle Orientierung. Die Beteiligten lassen sich typischerweise drei Rollen zuordnen:

1. Verfolger/Täter, die autoritär auftreten und ihre Interessen mit Druck durchsetzen.
2. Opfer, die sich als handlungsunfähig erleben und Verantwortung abgeben.
3. Retter, die aus einem Helfersyndrom heraus ungefragt unterstützen und sich dabei 

häufig selbst überfordern.
Für jede Rolle werden konkrete Interventionsstrategien vermittelt, um die Beteiligten aus 
dysfunktionalen Mustern herauszuführen und handlungsfähig zu machen.

Das Meta-Modell
Diese Technik dient der präzisen Gesprächsführung und umfasst drei zentrale Bereiche:

· Konkretisieren von Aussagen, um Abschweifen und Unklarheit durch gezielte Fragen 
zu reduzieren.

· Auflösen einengender Sprachmuster, die scheinbare Alternativlosigkeit erzeugen.
· Erkennen unrealistischer Annahmen, etwa Gedankenlesen oder Generalisierungen.

Durch strukturierte Fragen unterstützen Sie den Klienten dabei, realistischere und 
lösungsorientierte Perspektiven zu entwickeln.

Stuhlarbeit
Die Stuhlarbeit macht innere Anteile und widersprüchliche Stimmen im Raum sichtbar. Durch 
den äußeren Dialog mit diesen inneren Positionen entsteht Klarheit, Selbstkontakt und die 
Möglichkeit, blockierende innere Dynamiken aufzulösen.



Systemische Grundhaltungen
Systemische Arbeit bedeutet, nicht linear, sondern in Wechselwirkungen und 
Beziehungsgeflechten zu denken. Der Klient wird als Teil eines Systems verstanden, dessen 
Zusammenhänge erkannt werden müssen, um gezielte Veränderungsimpulse zu setzen. Sie 
lernen, Ihre Perspektive systemisch zu erweitern und diese Erkenntnisse methodisch 
einzusetzen.

Zirkuläres Fragen
Diese grundlegende systemische Technik dient der Erkundung von Beziehungen, Perspektiven 
und Wechselwirkungen innerhalb eines Systems. Durch gezielte Fragen wird das System für den 
Klienten erfahrbar und neue Sichtweisen werden ermöglicht.

Reframing
Probleme entstehen häufig durch eine verengte Perspektive. Reframing erweitert den 
Bezugsrahmen und ermöglicht eine neue Bewertung von Situationen. Insbesondere nach der 
Herausarbeitung der Kernaussage eines Problems kann diese Technik helfen, festgefahrene 
Sichtweisen respektvoll zu irritieren und neue Bedeutungen anzubieten.

Ressourcen erarbeiten
Ressourcen sind innere und äußere Potenziale, Fähigkeiten und Stärken eines Menschen. Viele 
davon bleiben ungenutzt oder werden falsch eingesetzt. Auch vermeintliche Schwächen können 
wertvolle Ressourcen darstellen. Ziel dieses Ausbildungsabschnitts ist es, dem Klienten seine 
Potenziale bewusst zu machen und neue, passende Einsatzmöglichkeiten zu entwickeln.

Gesprächseröffnung, Rahmenbedingungen, Erstgespräch, Auftragsklärung
Dieser Abschnitt behandelt die professionelle Gestaltung des Erstgesprächs, relevante rechtliche 
und fachliche Rahmenbedingungen sowie eine klare und präzise Auftragsklärung. Sie lernen, 
Erwartungen, Ziele und Verantwortlichkeiten transparent zu klären.

Imagination und Hypnose
Die Vorstellungskraft ist eine äußerst wirkungsvolle Ressource. Sie lernen, Ihre Stimme und 
Sprache so einzusetzen, dass der Klient einen Entspannungszustand erreicht, der imaginative 
Prozesse ermöglicht. Hypnose wird dabei nicht als Manipulation verstanden, sondern als Zugang 
zu unbewussten Ressourcen – bei voller Kontrolle des Klienten.

Psychopathologie, Trauma und Krisenintervention
Coaches und psychologische Berater müssen ihre fachlichen Grenzen kennen. Daher vermitteln 
wir einen Überblick über zentrale psychische Störungsbilder, um diese erkennen und 
gegebenenfalls weiterverweisen zu können. Zudem thematisieren wir Trauma als psychische 
Verletzung und die Kriterien, ab wann therapeutische oder medizinische Intervention erforderlich 
ist.



Abwehrmechanismen und Widerstand
Abwehrmechanismen dienen dem Schutz vor unangenehmen Erfahrungen, können jedoch 
langfristig Entwicklung blockieren. Sie lernen, diese Mechanismen zu erkennen und 
professionell mit Widerstand in Therapie- und Coachingprozessen umzugehen.

Einführung in die Gestalttherapie
Die Gestalttherapie fördert den bewussten Kontakt des Klienten zu sich selbst und seiner 
Umwelt. Sie legt besonderes Augenmerk auf Kontaktunterbrechungen und feine innere 
Prozesse, die für nachhaltige Lösungen nutzbar gemacht werden.

Aufstellungsformate für das Einzelsetting
Ursprünglich für Gruppen konzipiert, wurden systemische Aufstellungen weiterentwickelt, 
sodass sie heute auch wirkungsvoll im Einzelsetting eingesetzt werden können.

Bodenankerarbeit
Durch das Platzieren von Bodenankern entsteht ein räumliches Abbild des Systems. Der 
Therapeut arbeitet stellvertretend aus verschiedenen Positionen heraus und nutzt die daraus 
entstehenden Wahrnehmungen für gezielte Interventionen.

Familienbrett- oder Figurenaufstellung
Mit Figuren lassen sich Systeme übersichtlich darstellen. Diese Methode ermöglicht eine klare 
Visualisierung von Beziehungen und Dynamiken und unterstützt tiefgehende 
Erkenntnisprozesse.

Inszenierung innerer Bilder im Raum
Innere Bilder werden mithilfe von Gegenständen räumlich dargestellt. Diese materielle 
Veranschaulichung ermöglicht nachhaltige Einsichten und erlaubt es, Veränderungen konkret zu 
erproben.

Gruppendynamik
Gruppen folgen unbewussten Mustern und Dynamiken. Sie lernen, diese zu erkennen und 
Gruppen sowie Teams professionell bei Entwicklungs- und Konfliktprozessen zu begleiten.

Business Coaching
Business Coaching weist viele Parallelen zum Life Coaching auf, erfordert jedoch spezifische 
Kompetenzen. Sie lernen, systemische Methoden gezielt im Unternehmenskontext einzusetzen.

Umgang mit Konflikten und schwierigen Personen
Konflikte sind allgegenwärtig. Wir klassifizieren typische Konfliktmuster, entwickeln 
Lösungsstrategien und üben den professionellen Umgang damit praxisnah im Rollenspiel.



Zielklärung, Priorisierung und Umsetzung
Ziele unterscheiden sich in Umfang, Zeithorizont und Realisierbarkeit. Nach einer strukturierten 
Zielklärung werden Prioritäten gesetzt und konkrete Umsetzungsstrategien entwickelt. Mentale 
Arbeit und praktische Planung greifen dabei ineinander.

Selbsterfahrung
Integrative Gesprächstherapie erfordert persönliche Reife und Selbstreflexion. Eigene Themen 
und Muster werden in geschützten Selbsterfahrungseinheiten bearbeitet und in 
Übungsgesprächen vertieft. Diese Erfahrungen fließen unmittelbar in die spätere Arbeit mit 
Klienten ein.

Übung und Supervision
Praxis ist zentraler Bestandteil der Ausbildung. Alle Übungen werden live supervidiert und durch 
Gruppenfeedback ergänzt. Auch die Abschlussarbeit mit externen Klienten wird eng begleitet 
und ausführlich reflektiert.

Peergruppen
Die Teilnehmenden treffen sich selbstorganisiert zum Üben und fachlichen Austausch 
(insgesamt 14 Stunden). Diese Peergruppen sind ein bewährter Bestandteil des Lernprozesses. 
Bei Bedarf stellen wir Räume zur Verfügung.

Arbeit mit realen Klienten
In Block 2 führen Sie fünf Sitzungen mit einem externen Klienten durch, die anschließend 
gemeinsam reflektiert und supervidiert werden.

Abschluss der Ausbildung und Zertifizierung

Nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung erhält der Teilnehmende für Block 1 ein Zertifikat als 
Psychologische/r Berater/in. Für Block 2 wird ein Zertifikat für systemisches holistisches 
Coaching bzw. systemische holistische Therapie ausgestellt.

Sie erhalten nach Block 2 das Zertifikatssiegel des Qualitätsring Coaching e.V. (unsere Zertifikation 
der Ausbildung ist läuft derzeit) und damit des Dachverbands Round Table Coaching e.V. Mit 
diesem Siegel können Sie sich beim Qualitätsring Coaching e.V. oder bei anderen 
Coachingverbänden als Mitglied zertifizieren lassen.



Termine:

Block 1 - Psychologische Beratung
113h, 5 Wochenenden, 2 Intensivum, 1 Wochenende Peergruppe

2027: 05./06. 03.   ---   02./03. 04.   ---   27.-30.05. (Intensivum)   ---   25./26. 06.   ---   23./24. 07.       
          27./28.08.   ---   24./25. 09. (Peer)   ---   29.10. – 01.11. (Intensivum) 

Block 2 - systemisch holistisches Coaching
66,5h, 3 Wochenenden, 1 Intensivum, 1 Wochenende Peergruppe

2027: 03./04. 12.
2028: 14./15. 01.   ---   18./19.02.(Peer)   ---   10.-12. 03.   ---   28. 04. – 01.05. (Intensivum)

Kurszeiten:
Wochenende: Fr. 16.30 - ca. 20.00 Uhr (30 min. Pause), Sa. 9.30 - ca. 18.00 Uhr (1,5h 
Mittagspause, 30 min Zwischenpausen)

Intensivum: 1. bis 3.Tag: 9.30 - 18.00 Uhr (1,5 h Mittagspause, 30 min. Zwischenpausen), 4. 
Tag: 9.30 - 16.00 Uhr (1h Mittagspause, 30 m Zwischenpause)

Kosten:

Zahlungsmodelle: Gesamt- oder Ratenzahlung.

In der Ausbildungsgebühr ist das ausführliche Unterrichtsskript enthalten!

Block1 - Psychologische Beratung

Gesamtzahlung: 3990 €

Ratenzahlung: 14 x 290 € + 1 x 130 € (=4190 €)

Block 2 - systemisch-holistisches Coaching

Gesamtzahlung: 1790 €

Ratenzahlung: 6 x 290 € + 1 x 150 € (=1890 €)

Gesamtausbildung (Block 1 + 2)

Gesamtzahlung: 4990 €

Ratenzahlung: 17 x 290 € + 1 x 260 € (=5190 €)

Frühbucherrabatt auf die Gesamtausbildung 
bis 30. 06. 2026 500 € = 4490 € (4690€ bei Ratenzahlung)
bis 30.10.  2026 200 € = 4790 € (4990€ bei Ratenzahlung)

Der Ausbildungsort ist die Zukunftswerkstatt Amberg.

Eine einfache Übernachtung in der Zukunftswerkstatt ist möglich.

Ermäßigung auf Anfrage!
 



Details zu Block 3:

Theoretische Grundlagen Psychiatrie 

Der Block wird  Online unterrichtet. 
Sie können ganz entspannt von zu Hause aus dabei sein.
Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Wir arbeiten hier mit unserem Kooperationspartner, 
der Change aktive Akademie unter der 
Leitung von Peter Reitz zusammen. Er veranstaltet und leitet diesen Ausbildungsteil.

!1. Ziel der Ausbildung Diese Ausbildung bereitet Sie gezielt auf die amtsärztliche Überprüfung 
vor und vermittelt umfassendes Wissen in Psychiatrie, Psychotherapie und Rechtskunde. Sie 
richtet sich an Menschen, die ihre therapeutische Arbeit ergänzen, professionalisieren oder neu 
starten möchten – und das flexibel, unabhängig und persönlich betreut.

 2. Inhalte und Ablauf Die Ausbildung gliedert sich in fünf Module, die über eine Online-
Plattform flexibel abrufbar sind:
!  Über 150 Online-Vorlesungen: Strukturierte Wissensvermittlung zu den wichtigsten 
Themen der Psychotherapie, wie z. B. psychische Störungsbilder, therapeutische Methoden und 
rechtliche Grundlagen. Immer verfügbar und ganz nach ihren Bedürfnissen abrufbar. 
! Live-Calls über Zoom: Regelmäßige Treffen (alle vier bis sechs Wochen) zur Klärung 
von Fragen und zur Vertiefung des Stoffs zu Schwerpunktthemen. 

! Individuelle Unterstützung: Persönliche Begleitung und Betreuung, um Lernfortschritte 
zu sichern und individuelle Fragen zu klären. 

3. Vorteile und Flexibilität Die Ausbildung ist auf größtmögliche Flexibilität ausgelegt, sodass 
Sie jederzeit und von jedem Ort aus lernen können. Der Einstieg ist fortlaufend möglich. Das 
Seminar geht über eine Dauer von 12 Monaten, die Sie für einen kleinen Beitrag um sechs 
weitere Monate verlängern können. 

4. Abschluss und Prüfungsziel Der Abschluss der Ausbildung bereitet Sie gezielt auf die 
schriftliche und mündliche Überprüfung bei Ihrem Gesundheitsamt vor. Die Inhalte sind 
umfassend auf das Prüfungswissen abgestimmt. 

5. Auszug aus den Ausbildungsthemen:

 Klassifikationen
 Elementarfunktionen

 Depression
 bipolare Störung
 Manie
 Schizophrenie
 Suizidalität
 Das topographische Modell nach Freud und die Abwehrmechanismen, 
 Frühkindliche Entwicklungsphasen
 Angst- und Zwangsstörung
 Belastungs- und Anpassungsstörung
 Dissoziative Störung

Essstörung
Schlafstörung und Sexualstörung
Neurasthenie
Entfremdungserlebnis, Impulsstörung, Artifizielle Störung 
Somatoforme Störung
Psychosomatik
Persönlichkeitsstörung
Kinder und Jugendpsychiatrie



Termine Block 3:

150 Online Vorlesungen jederzeit verfügbar

Live-Calls über Zoom
1x Monatlich, die Termine erfahren Sie bei erfolgter Anmeldung

Kurszeiten:
Live-Calls über Zoom: 1x monatlich Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr

Kosten Block 2:
Wichtig - Schüler*innen der Zukunftswerkstatt Amberg erhalten 100,- € auf Advanced

100 € Rabatt

für Schüler*innen

Zukunftswerkstatt

Amberg



Leiter der Ausbildung
Hauptdozent

Klaus - Ingbert Wagner

Jahrgang 67
Praxis für Psychotherapie, Coaching, Supervision -seit 1995

Lehrtherapeut für Systemaufstellung (DGfS)
Supervisor und Coach (DGSv)

Gruppendynamischer Leiter (TOPS)
EMDR Therapeut (EMDR Akademie)

Heilpraktiker seit 1993
Seit 1987 Selbsterfahrung und Ausbildungen im 

psychosozialen und medizinischen Bereich
 Seit 1998 in der Therapeuten- und Coachfortbildung tätig

Fachbuchautor

Fortbildung und Studium 
In folgenden Bereichen:
 

Coaching und Psychotherapie
Gestalttherapie (PP Werner Bock, IGE, u.a.)
Gesprächstherapie (PP Werner Bock, IGE)
System. Therapie, Systemaufstellung (DGfS)
Supervision und Coaching (DGSv)
Entspannungspädagogik
Gruppendynamscher Leiter (TOPS)
EMDR (EMDR-Akademie)
Traumatherapie (PP Werner Bock, EMDR-A.)
Körperorientierte Psychoth. (PP Werner Bock)
viele Kurzfortbildungen und Kongresse

Weiteres
Traditionelle chinesische Medizin (ITCM-JW)
Homöopathie (Homöop. Nürnberg)
Tai Chi und Qi Gong (bei versch. intern. Meistern 
Chu King Hu, Jumin Chen, u.a. )
Zen (bei versch. Meistern, Willigis Jäger, Marcel 
Geiser, Prof. Dr. Stefan Bauberger)

Mitgliedschaften
Lehrtherapeut der Dt. Gesell. für
Systemaufstellung

Supervisor und Coach 
Dt. Gesellschaft für Supervision und Coaching
 
Fachverband deutsche Heilpraktikerschulen

Puplikationen: 
Eins Sein - Eins Werden (2013) 
Perlen der Aufstellungsarbeit (2018), 
Emotional Body Movement (2022)

Portfolio 

Praxis für Psychotherapie und Coaching
2006 - derzeit reine Psychotherapie/Coaching Praxis
1995 - 2005 Heilpraktikerpraxis mit tradioneller 
        chinesicher Medizin und Psychosomatik

Supervision
2015 - derzeit Einzelsupervision (Führungskräfte,
Therapeuten, Coaches)
2017 - derzeit Supervision von Teams in Kliniken,
sozialen Einrichtungen, Beratungsstellen und 
kleinen Unternehmen

Ausbildungsleitungen:
- 2008 - derzeit 9x Systemaufstellungen
   DGfS zertifiziert (zweijährig)
- 2010 - derzeit  19 x Integr. Gesprächstherapie (einj.)

- 2013 - 2019 3x Gestalttherapie (zweijährig)
- 1999 - 2017 12x Entspannungspädagogik (einj.)
- 2002 - 2007 3x Tai Chi - Lehrer (1,5 jährig)
- 1998 - 2001 Naturheilkunde und Gespräch
- 1999 - 2001 Traditionelle chinesische Medizin

1997 - 2022 Eigene Tai Chi-und Qi Gong-Schule 
1998 - 2007 Erwachsenenbildung 
 2000 - derzeit eigenes Ausbildungsinstitut

Mit jahrzehntelanger Erfahrung im 
Ausbildungsbereich, in der Praxistätigkeit und als 
Buchautor vermittele ich komplexe psychologische 
Methoden verständlich, anwendungsorientiert und 
effektiv. Dabei vereine ich Theorie, Selbsterfahrung 
und praktische Übungen zu einem kraftvollen 
Lernprozess. In einem Klima von Vertrauen und 
Offenheit können Menschen unmittelbar wachsen, 
lernen und ihre Fähigkeiten gezielt entfalten.



Dozent Business Coaching

Tobias Große

Jahrgang 1980
Freiberuflicher Coach, Trainer und Organisationsberater 

(seit 2017)
Organisationsentwickler, Changeberater, Supervisor
Zertifizierter Mediator (BMG) - Supervisor und Coach 

(DGSv)
Gruppendynamischer Leiter (TOPS) - Scrum Master 

(Scrum.org)

Ich begleite Menschen, Teams und Organisationen in 
Veränderung - mit Klarheit, Struktur und Blick für 

Gruppenprozesse. Wer Bedürfnisse ernst nimmt, schafft 
Vertrauen und damit die Basis für wirksame 

Zusammenarbeit. Wichtig ist mir auf dem Weg ein 
erfahrungs- und transferorientierter Ansatz.

Fortbildung und Studium
In folgenden Bereichen:
· Supervision und Coaching (DGSv)

· Gruppendynamik und Leitung von Gruppen 

(TOPS)

· Gruppenanalyse (Landesärztekammer 

Thüringen)

· Mediation (zertifiziert nach Bundes-

Mediationsgesetz, BMG)

· Scrum Master (Scrum.org)

· Betriebswirtschaftslehre (Universität zu Köln)

· Diplomarbeit: Psychologie des Vertrauens 

(Feedback und Vertrauen)

· Bankkaufmann & Finanzassistent (Deutsche 

Bank)

Mitgliedschaften
· Deutsche Gesellschaft für Supervision und 

Coaching (DGSv)

·Fördermitglied Deutscher Mediationsverband 

Forum B - Prozesse in Begleitung e.V. 

Portfolio
·Business Coaching & Supervision (Einzel-& 

Teamformate)

· Führung und Kommunikation 

(Führungskräfteentwicklung)

· Startup-, Strategie- und Organisationsberatung

· Mehrjährige Begleitung kultureller

Veränderungsprozesse

· Agile Zusammenarbeit und Scrum (Training und 

Transferbegleitung)

· Design Thinking und Innovationsformate

· Konfliktklärung, Mediation und Moderation

· Interne Organisationsentwicklung bei Online

Procurement Marktplatz (Mittelstand)

· Diversitätsorientierte Öffnungsprozesse &

Demokratische Bildungsarbeit

Weiteres
· Führungserfahrung (bis 43 Mitarbeitende)

· Unternehmer und Start-up-Gründer (Mitgründer  

       von drei Start-ups)

· Internationale Erfahrung: Begleitung einer Online-

      Marketing-Agentur in der Start-up-Phase 

      (Perth, AUS)

· Meditation (u. a. Retreat im buddhistischen 

       Kloster)

· Sport: Bouldern, Schwimmen, Yoga, Fitness



Dozentin Psychopathologie

Petra Fröhler-Wagner

Jahrgang 1963
Praxis für Psychotherapie und Coaching (seit 1995)

Heilpraktikerin für Psychotherapie
Gestalttherapie
Kunsttherapie

Systemaufstellungen
Gruppentherapie

Seit 2005 in der Therapeuten- und Coachfortbildung tätig

Fortbildung und Studium 
In folgenden Bereichen:
 

Gestalttherapie (PP Werner Bock, IGE, u.a.)
Kunsttherapie
Ausdrucksmalen
Gesprächstherapie
Tanztherapie
Familien-Systemaufstellung (DGfS, Mitglied)
Entspannungspädagogik
Körperorientierter Psychotherapie
Tai-Chi und Qi Gong
Zen - Meditation
Naturheilkunde bei psych. Ströungen

Mitgliedschaften

Deutsche Gesellschaft für Systemaufstellung

Fachverband deutsche Heilpraktikerschulen

Weiteres

Praxis von Zen, Tai Chi, Qi Gong, Yoga 

Portfolio 

Praxis für Psychotherapie und Coaching
1995 - 2005 Coachingpraxis
2005 - derzeit Praxis für Psychotherapie / Coaching

Ausbildungsleitungen 
2013 - 2019 Gestalttherapie
2013 - 2019 Gestalttherapeutische Kunsttherapie
2004 - 2020 Malleiter/in für Ausdrucksmalen
2005 - 2024 Vorbereitungskurs auf die 
Prüfung zum Heilpraktiker für Psychotherapie
2006 - derzeit Entspannungspädagoge

1995 - 2005 Erwachsenenbildung
1995 - 2003 Ausdrucksmalen mit Kindern
2022 - 2024 Gestalttherapie mit Menschen mit 
Handicap im HPZ
2000 - derzeit eigenes Ausbildungsinstitut

Ich arbeite seit vielen Jahren im psychologischen 
Ausbildungsbereich und begleite Lernprozesse mit 
Klarheit, Kreativität und einem achtsamen Blick für 
individuelle Entwicklung. Humor darf dabei genauso 
Platz haben wie Tiefe. Meine Kompetenz basiert aus 
der langjähriger Praxiserfahrung.



Ausbildungsleitung 
Hauptdozent Block 3

Peter Reitz  
  

B.Sc. Psychologie, Heilpraktiker für Psychotherapie
Coach, Trainer und Buchautor

Seit 25 Jahren freiberuflich selbstständig

    systemischer Berater (DGSF), 
    Heilpraktiker für Psychotherapie

    Industriemeister IHK (Nachrichtentechnik)
langjährige Tätigkeit in der IT-Branche

    Autor von „Jetzt werde ich Coach!“ (Beltz)    



Anmeldung und Schulungsvertrag

für die  Ausbildung 
Psychologische/r Berater/in - Block 1
Systemisch holistisches Coaching - Systemisch holistische Therapie - Gesamtausb.

Gesamtausbildung  O        Block 1 O

Präsenz  O Online  O

Gesamtzahlung  O Ratenzahlung  O
(Bitte ankreuzen - es müssen 3 Kreuze sein)

...............................................................................................................................................
Name         Geb.Datum

...............................................................................................................................................
Anschrift

...............................................................................................................................................
Beruf

..............................................................................................................................................
Telefon / Mobil

.............................................................................................................................................
 Email

Ich melde mich hiermit verbindlich an.  Alle Informationen über Ausbildungsablauf-, Inhalte, Kündigungs- und 
Widerrufmöglichkeiten, die allgemeinen Geschäftsbedingungen (Fassung vom 30.12.2025) und die aktuellen Preise 
sind mir bekannt und ich erkenne sie an.

O  Bitte ankreuzen, ohne diese Zustimmung können wir ihre Anmeldung nicht verarbeiten.
Ich bin mit der Verarbeitung meiner Daten einverstanden und habe die Datenschutzerklärung (am Ende dieser 
Mappe) gelesen und stimme ihr zu.

Datum / Unterschrift

..............................................................................................................................................................
Teilnehmer      Veranstalter

Bitte beide Anmeldungen an uns senden, sie erhalten dann ein unterschriebenes Formular zurück.
Zukunftswerkstatt-Amberg, Klaus - Ingbert Wagner
Drahthammerstr. 24, 92224 Amberg



Allgemeine Geschäftbedingungen (AGB) zur Ausbildung Psychologische/r Berater/in (Block1) und 
Systemisch holistischer Coach (Block1+2)

Gültig ab dem 30.12.2025, alle vorherigen AGBs verlieren hiermit ihre Gültigkeit 

1. Anmeldung
1.1  Für die Anmeldung benötigen wir den Schulungsvertrag
1.2 Falls die Ausbildung ausgebucht ist, unterrichten wir sie umgehend und bieten ihnen einen Platz auf der Warteliste oder bei der nachfolgenden Ausbildung an. 

2.  Zahlungsbedingungen
2.1 Es gibt zwei Zahlungsmodelle: Gesamtzahlung und Ratenzahlung. 
2.2 Ratenzahlung:
 Die Raten der Gebühr überweist der Teilnehmer zu jedem Ersten eines Monats fortlaufend entsprechend der Anzahl der Raten (siehe diese Mappe). 
 Die Ratenabbuchung beginnt  in dem Monat des Ausbildungsbeginns. 

2.3 Gesamtzahlung
2.3.1 Die oben aufgeführte Ausbildungsgebühr ist 30 Tage vor dem Ausbildungsbeginn auf das Konto  IBAN: DE87 4306 0967 8206 7021 00, BIC: GENODEM1GLS 
oder bar zu begleichen.
2.3.2 Bei einer Kündigung entfällt der Preisvorteil der Ganzzahlung, es gilt dann der Preis der Ratenzahlung. Die eventuelle Rückzahlung errechnet sich so, als hätte 
der Teilnehmer Ratenzahlung gewählt. Die weitere Abrechnung entspricht der Abrechnung wie bei Ratenzahlung unter Punkt 4. Aus dieser Berechnung ergibt sich der 
zurückzuzahlender Betrag. 

2.4 Wenn ein Teilnehmer in Zahlungsverzug gerät, so hat der Veranstalter nach einem Monat das Recht den Teilnehmer von der Ausbildung auszuschließen, bis die 
säumigen Zahlungen beglichen sind. Die Bestimmungen über Kündigung, Kündigungsfristen und Zahlungsverpflichtungen gelten hiervon unbehelligt weiter. Tritt  ein 
Zahlungsverzug ein, so wird nach einem Monat der gesamte Betrag der Ausbildung fällig. Kündigt ein in Zahlungsverzug geratener Teilnehmer bei Ratenzahlung, dann wird 
der noch anfallende Gesamtbetrag sofort fällig und der Veranstalter kann ihn sofort einfordern. 

3. Rücktritt
3.1 Der Rücktritt vom Vertrag ist jederzeit bis 60 Tage vor Ausbildungsbeginn möglich. 60 Tage vor Ausbildungsbeginn  erlangt der Vertrag seine volle rechtliche Gültigkeit 
und die Beendigung des Vertrages ist nur mit einer Kündigung gemäß 4. möglich. Als Ausbildungsbeginn gilt der erste Tag des ersten Ausbildungswochenendes. Der 
Rücktritt ist schriftlich per Einschreiben bekanntzugeben.
3.2 Bei einem Rücktritt wird eine Bearbeitungsgebühr von 25,-€ erhoben.

4. Kündigung
Eine Kündigung des Vertrages ist für beide Seiten mit einer Kündigungsfrist von 3 Monaten zu jedem Ersten eines Monats möglich. Die Kündigung ist schriftlich per 
Einschreiben bekanntzugeben. Bei einer Kündigung bei Gesamtzahlung  gilt  2.3.2.  Bei einer Kündigung bei Ratenzahlung hat der Teilnehmer entsprechend der 
Kündigungsfrist noch mindestens drei Raten ab dem wirksamen Datum der Kündigung zu begleichen. Wenn die Raten nicht ausreichen, um die innerhalb der 
Kündigungsfrist stattgefundenen Unterrichtstage zu bezahlen, dann wird die Ratenzahlung fortgesetzt, bis der entsprechende Betrag erreicht ist. Bei der Kündigung erlöscht 
der Frühbucherrabatt und es werden zur Berechnung die Normalpreise herangezogen. 

5. Termine
Der Veranstalter kann Kurswochenenden wegen Krankheit oder anderer wichtiger Gründe ausfallen lassen und sie zu einem anderen Termin  nachholen.

6. Zertifikate
Mit dem Abschluss und interner bestandener Prüfung erhalten Sie ein Zertifikat systemisch holistisches Coaching oder zum/zur Psychologischen Berater/in (Block1) oder 
systemisch holistische Therapie (Block2).  Wenn der Teilnehmer mehr als 20% der Kursstunden abwesend war, obliegt es

           dem Urteil des Veranstalters, ob ein Zertifikat erteilt wird. In jedem Fall erhält der Teilnehmer eine Teilnahmebescheinigung
           über die besuchten Stunden. Sollte die Kompetenz des Auszubildenden grundsätzlich nach Meinung des Leiters nicht ausreichen, um eigenständig im Bereich
           psychologische Beratung/Coaching/Therapie zu arbeiten, erhält der Teilnehmer auch nur eine Teilnahmebestätigung.

7. Urheberrechte
Die Unterrichtsmaterialien (insbesondere Skripte und Lehrpläne) werden dem Teilnehmer ausschließlich zur alleinigen und nicht übertragbaren persönlichen Nutzung 
überlassen. Diese sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Veranstalters  
unzulässig und strafbar. Dies gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen oder anderweitiger Verwendung.

8. Auflösung
Bei zu geringer Teilnehmerzahl kann der Veranstalter die Ausbildung absagen. Der Vertrag löst sich dann ohne Verpflichtungen für beide Seiten auf. 

9. Haftung
9.1 Jeder Teilnehmer nimmt auf eigenen Wunsch und eigene Verantwortung an der Ausbildung teil. Jeder Teilnehmer trägt die volle Verantwortung für sich selbst und die 
eigenen Handlungen innerhalb der Ausbildung. Der Veranstalter übernimmt für psychische oder physische Schäden, die bei der Teilnahme auftreten, keine Haftung. Der 
Teilnehmer ist insbesondere selbst dafür verantwortlich  die eigenen Grenzen der Belastbarkeit einzuschätzen, bekannt zu geben und sich notfalls Übungen während des 
Seminars zu enthalten.
9.2 Jeder Teilnehmer haftet für die durch ihn verursachten Schäden. 
9.3  Die Ausbildung ist keiner Ersatz für psychiatrische, psychologische oder medizinische Behandlungen. 
9.4 Wir weisen darauf hin, dass die Kurs- und Lehrinhalte und Übungen mit besonderer Sorgfalt ausgewählt und durchgeführt werden. Die Wahl der Durchführung der 
jeweiligen Behandlung, Therapie oder Beratungsmethode, die der Teilnehmer später in seiner eigenen Tätigkeit trifft, ist in jedem Fall eine Entscheidung, die der Behandler 
oder Berater unter Abwägung der entsprechenden Situation selbst zu verantworten hat. Aus etwaigen Folgen können keine Ansprüche gegenüber den Dozenten oder dem 
Veranstalter direkt geltend gemacht werden.
9.5 Wir weisen weiterhin daraufhin, dass therapeutische Tätigkeiten und die Arbeit mit Kranken insbesondere psychisch Kranken nur Ärzten, Heilpraktikern und Psychologen 
erlaubt sind. Beratende Tätigkeiten und Coachings dürfen nur mit Gesunden durchgeführt werden. Wenn ein Teilnehmer in dieser oder anderer Beziehung  seine Befugnisse 
überschreitet, liegt dies allein in der Verantwortung des Teilnehmers. Ansprüche gegen den Veranstalter sind ausgeschlossen. 
9.6 Wir weisen darauf hin, dass die Kurs- und Lehrinhalte, Übungen und das didaktische Konzept mit besonderer Sorgfalt ausgewählt und durchgeführt werden. Sollte der 
Teilnehmer Probleme mit der geistigen Aufnahme des Lehrstoffes haben, so werden wir uns in dem uns möglichen Rahmen um eine Verbesserung des Verständnisses 
bemühen. Von Haftungsansprüche aus diesen Problemen und ihren Folgen stellt der Teilnehmer den Veranstalter frei. 
9.7 Wenn der Teilnehmer Psychopharmaka (Antidepressiva usw.) einnimmt oder sich in psychologischer, psychiatrischer oder medizinischer Behandlung befindet, ist die 
Teilnahme nur mit der Zustimmung seines Therapeuten möglich, Der Veranstalter kann bei Bedarf eine schriftliche Genehmigung verlangen, auch nachträglich.  Sollte der 
Teilnehmer die Einnahme von Psychopharmaka oder eine Behandlung verschweigen und diese Tatsache kommt während der Ausbildung ans Licht, so hat der Veranstalter 
das Recht, den Teilnehmer von der Ausbildung sofort auszuschließen, wenn er dies aus psychologischer Sicht für notwendig hält. Die Bestimmungen über Kündigung, 
Kündigungsfristen und Zahlungsverpflichtungen gelten hiervon unbehelligt weiter.

10. Schweigepflicht
10.1 Die Ausbildung enthält Theorieteile, Demonstrationen, Übungen, Supervision und Selbsterfahrung. Der Teilnehmer verpflichtet sich, Informationen über die Personen, 
die sich im Rahmen von Veranstaltungen als Klienten zur Verfügung gestellt haben, streng vertraulich zu behandeln und nicht an Dritte weiterzugeben.
10.2 Wenn sich ein Teilnehmer während der Ausbildung als Klient zur Verfügung stellt so trägt er die Verantwortung dafür, dass andere Teilnehmer persönliche Informationen 
über ihn erfahren.
10.3 Bei massiver Verletzung dieser Schweigepflicht hat der Veranstalter das Recht, den Teilnehmer zum Schutz der Gruppe von der Ausbildung auszuschließen. Die 
Bestimmungen über Kündigung, Kündigungsfristen und Zahlungsverpflichtungen gelten hiervon unbehelligt weiter.
10.4 Der Teilnehmer befreit den Veranstalter und die Dozenten von der Schweigepflicht gegenüber allen an der Ausbildung beteiligten Dozenten und den jeweiligen 
Supervisoren. 

11. Widerruf
Der Teilnehmer hat das Recht innerhalb von 14 Tagen ab Vertragsunterzeichnung den Vertrag zu widerrufen. In diesem Fall werden alle schon überwiesenen Gebühren dem 
Teilnehmer zurückerstattet und der Vertrag löst sich für beide Teile auf.

12. Sonstiges
Der Teilnehmer stimmt zu, dass eine Teilnehmerliste erstellt wird, die zu Beginn der Ausbildung allen Teilnehmern ausgehändigt wird. Ebenso stimmt der Teilnehmer zu, dass 
Kommunikationen auch über Messenger Dienste  (z. Whats App) geführt werden dürfen.
Sofern Teile oder einzelne Formulierungen dieses Textes der geltenden Rechtslage nicht, nicht mehr oder nicht  vollständig 
entsprechen sollten, bleiben die übrigen Teile des Dokumentes in ihrem Inhalt und ihrer Gültigkeit  davon unberührt. 
Es müssen dann statt dessen Formulierungen gewählt werden, die der Rechtslage entsprechen und die gleichzeitig der 
Absicht der alten Formulierung am nächsten kommen. Von diesen AGB‘s abweichende Regelungen bedürfen der Schriftform. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. 

13. Gerichtsstand
Der Gerichtsstand ist für beide Teile 92224 Amberg.



Datenschutzerklärung von Klaus-Ingbert Wagner (Zukunftswerkstatt Amberg)
Gültig ab dem 12.05.2018

Mit ihrer Unterschrift unter unseren Anmeldeformular und Schulungsvertrag erklären Sie sich mit der nun folgenden Datenschutzerklärung einverstanden und willigen ein, dass wir 
Ihre Daten entsprechend verarbeiten. 

1. Datenschutz auf einen Blick
Allgemeine Hinweise
Die folgenden Hinweise geben einen einfachen Überblick darüber, was mit Ihren personenbezogenen Daten passiert. Personenbezogene Daten sind alle Daten, mit denen Sie 
persönlich identifiziert werden können. Grundsätzlich geben wir ihre Daten ohne ihre ausdrückliche Genehmigung nicht weiter außer in den wenigen Fällen, die sie unter „Wofür 
nutzen wir ihre Daten“ und „Anmeldeformular und Schulungsvertrag“. Weitere  ausführliche Informationen zum Thema Datenschutz entnehmen Sie unserer unter diesem Text 
aufgeführten Datenschutzerklärung.

Wer ist verantwortlich für die Datenerfassung ?
Die verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung ist:
Klaus-Ingbert Wagner
Drahthammerstr. 24
92224 Amberg
Telefon: 096216898892
E-Mail: info@zukunftswerkstatt-amberg.de

Wie erfassen wir Ihre Daten?
Ihre Daten werden zum einen dadurch erhoben, dass Sie uns diese mitteilen. Hierbei kann es sich z.B. um Daten handeln, die Sie in ein Formular eingeben oder eintragen.
Wofür nutzen wir Ihre Daten?
Die Daten werden erhoben, damit sie unsere Dienste in Anspruch nehmen können die damit zusammenhängenden verwaltungstechnischen Abläufe sichergestellt sind (z. B. 
Rechnungsstellung).
Mit der Zustimmung dieser Datenschutzerklärung stimmen sie ausdrücklich zu, dass wir ihre Daten in folgenden Fällen weitergeben dürfen:
· An die anderen Teilnehmer ihres Kurses oder Ausbildung zur Organisation von Peergruppen, Fahrgemeinschaften u. ä.
·  An die an ihrer Ausbildung oder Kurs beteiligten Dozenten zur Organisation, bzw zum  Austausch über psychologische Aspekte, die für die Durchführung nötig sind

Welche Rechte haben Sie bezüglich Ihrer Daten?
Sie haben jederzeit das Recht unentgeltlich Auskunft über Herkunft, Empfänger und Zweck Ihrer gespeicherten personenbezogenen Daten zu erhalten. Sie haben außerdem ein 
Recht, die Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser Daten zu verlangen. Hierzu sowie zu weiteren Fragen zum Thema Datenschutz können Sie sich jederzeit unter der oben 
angegebenen Adresse an uns wenden. Des Weiteren steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu.

2. Allgemeine Hinweise und Pflichtinformationen

Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Wir behandeln Ihre personenbezogenen Daten vertraulich und entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschriften 
sowie dieser Datenschutzerklärung. 
Wenn Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen, werden verschiedene personenbezogene Daten erhoben. Personenbezogene Daten sind Daten, mit denen Sie persönlich identifiziert 
werden können. Die vorliegende Datenschutzerklärung erläutert, welche Daten wir erheben und wofür wir sie nutzen. Sie erläutert auch, wie und zu welchem Zweck das geschieht.
Wir weisen darauf hin, dass die Datenübertragung im Interessen (z.B. bei der Kommunikation per E-Mail) Sicherheitslücken aufweisen kann. Ein lückenloser Schutz der Daten vor 
dem Zugriff durch Dritte ist nicht möglich. 
Hinweis zur verantwortlichen Stelle
Die verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung ist:
Klaus-Ingbert Wagner
Drahthammerstr. 24
92224 Amberg
Telefon: 096216898892
E-Mail: info@zukunftswerkstatt-amberg.de

Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung
Sie können eine bereits erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung per E-Mail oder per Post an uns. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf 
erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt.
Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde
Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht dem Betroffenen ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde in 
datenschutzrechtlichen Fragen ist der Landesdatenschutzbeauftragte von Bayern dessen Kontaktdaten können folgendem Link entnommen werden: 
https://www.bfdi.bund.de/SharedDocs/Adressen/LfD/Bayern.html?nn=5217144

Recht auf Datenübertragbarkeit
Sie haben das Recht, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder in Erfüllung eines Vertrags automatisiert verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem gängigen, 
maschinenlesbaren Format aushändigen zu lassen. Sofern Sie die direkte Übertragung der Daten an einen anderen Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, soweit es technisch 
machbar ist. Sollten Ihre Daten nur in  handschriftlicher Form vorliegen, können nur Kopien hiervon weitergegeben werden. Die Kopierkosten sind von Ihnen zu tragen.

Auskunft, Sperrung, Löschung. 
Sie haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das Recht auf unentgeltliche Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft 
und Empfänger und den Zweck der Datenverarbeitung und ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser Daten. Hierzu sowie zu weiteren Fragen zum Thema 
personenbezogene Daten können Sie sich jederzeit unter der im Impressum angegebenen Adresse an uns wenden.

Anmeldeformular und Schulungsvertrag
Wenn Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen füllen sie im Regelfall ein Anmeldeformular und Schulungsvertrag aus. In dem Fall kommt ein rechtsgültiger Vertrag zustande. Sie 
stimmen zu, dass wir die im Fragebogen angegeben Daten zu allen nötigen Verwaltungstätigkeiten verarbeiten und speichern dürfen. Diese Daten geben wir nicht ohne Ihre 
Einwilligung weiter.
Mit der Zustimmung dieser Datenschutzerklärung stimmen sie ausdrücklich zu, dass wir ihre Daten in folgenden Fällen weitergeben dürfen:
· An die anderen Teilnehmer ihres Kurses oder Ausbildung zur Organisation von Peergruppen und Fahrgemeinschaften
·  An die an ihrer Ausbildung oder Kurs beteiligten Dozenten zur Organisation, bzw zum  Austausch über psychologische Aspekte, die für die Durchführung nötig sind
Die Verarbeitung der in das Formular eingegebenen Daten erfolgt somit ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Sie können diese Einwilligung 
jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung per E-Mail oder Post an uns. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitungsvorgänge bleibt vom 
Widerruf unberührt.
Die von Ihnen im Formular eingegebenen Daten verbleiben bei uns, bis Sie uns zur Löschung auffordern, Ihre Einwilligung zur Speicherung widerrufen oder der Zweck für die 
Datenspeicherung entfällt. Zwingende gesetzliche Bestimmungen – insbesondere Aufbewahrungsfristen – bleiben unberührt.

Verarbeiten von Daten (Kunden- und Vertragsdaten)
Wir erheben, verarbeiten und nutzen personenbezogene Daten nur, soweit sie für die Begründung, inhaltliche Ausgestaltung oder Änderung des Rechtsverhältnisses erforderlich sind 
(Bestandsdaten). Dies erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, der die Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines Vertrags oder vorvertraglicher Maßnahmen gestattet. 
Die erhobenen Kundendaten werden nach Abschluss des Auftrags oder Beendigung der Geschäftsbeziehung gelöscht. Gesetzliche Aufbewahrungsfristen bleiben unberührt.
Datenübermittlung bei Vertragsschluss für Dienstleistungen und digitale Inhalte
Wir übermitteln personenbezogene Daten an Dritte nur dann, wenn dies im Rahmen der Vertragsabwicklung notwendig ist, etwa an das mit der Zahlungsabwicklung beauftragte 
Kreditinstitut.
Eine weitergehende Übermittlung der Daten erfolgt nicht bzw. nur dann, wenn Sie der Übermittlung ausdrücklich zugestimmt haben (siehe oben unter Anmeldeformular und 
Schulungsvertrag). Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte ohne ausdrückliche Einwilligung, etwa zu Zwecken der Werbung, erfolgt nicht.
Grundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, der die Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines Vertrags oder vorvertraglicher Maßnahmen gestattet.

4. Newsletter
Newsletterdaten
Wenn Sie unseren angebotenen Newsletter beziehen möchten, dann kreuzen Sie bitte das entsprechende Feld an. Wir benötigen hierzu ihre e-mail Adresse. Die Daten verwenden 
wir ausschließlich für den Versand der angeforderten Informationen und geben diese nicht an Dritte weiter.
Die Verarbeitung der eingegebenen Daten erfolgt ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Die erteilte Einwilligung zur Speicherung der Daten, der 
E-Mail-Adresse sowie deren Nutzung zum Versand des Newsletters können Sie jederzeit widerrufen, etwa eine formlose e-mail.  Die Rechtmäßigkeit der bereits erfolgten 
Datenverarbeitungsvorgänge bleibt vom Widerruf unberührt.
Die von Ihnen zum Zwecke des Newsletter-Bezugs bei uns hinterlegten Daten werden von uns bis zu Ihrer Austragung aus dem 
Newsletter gespeichert und nach der Abbestellung des Newsletters gelöscht. Daten, die zu anderen Zwecken bei uns gespeichert 
wurden (z.B. E-Mail-Adressen für andere Bereiche) bleiben hiervon unberührt.



Block 3: Theoretische Grundlagen Psychiatrie (Online)




